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TOP 1 Begrüßung

TOP 2 Berichte

TOP 3  Fragen und Anregungen aus der Studierendenschaft

TOP 4 Formalia

TOP 5 Finanzanträge

TOP 6 Wahlen 
 TOP 6.1  AStA Referat Veranstaltungen

TOP 7 Haushalte 
 TOP 7.1  Haushalt 2015 
 TOP 7.2  Haushalt 2016

TOP 8 Vakanz moritz.magazin

TOP 9 Sonstiges

Universität Greifswald, StuPa-Präsidium, 17487 Greifswald  

Präsidium des Studierendenparlaments

An die Mitglieder des  
Studierendenparlamentes,  
die Mitglieder des AStA,  
die Mitglieder der moritz-Medien,  
die Hochschulöffentlichkeit,  
die Nachrückenden, 
 

hiermit laden wir herzlich zur fünften außerordentlichen  
Sitzung der Legislatur 2015/2016 des Studierenden- 
parlamentes am Dienstag, den 26. JANUAR 2016, 
um 20.00 Uhr c.t.  in den Hörsaal der Wirtschaftswissen-
schaften in der Friedrich-Loeffler-Straße 70 ein.

Wir schlagen folgende vorläufige Tagesordnung vor:

Mit freundlichen Grüßen

Alexander Wawerek 
Jonathan Dehn 
Timo Neder

VORLÄUFIGE TAGESORDNUNG

Das Präsidium

Alexander Wawerek

stellv. Jonathan Dehn 
stellv. Timo Neder

Telefon: +49 3834 86-1750 
Telefax: +49 3834 86-1752 

Mail: stupa@uni-greifswald.de 
Web: stupa.uni-greifswald.de

Universität Greifswald
Studierendenparlament
www.stupa.uni-greifswald.de

Friedrich-Loeffler-Straße 28
Hausanschrift: 17489 Greifswald
Postanschrift: 17487 Greifswald

Präsidium
Tel.: +49 3834 86-1761
stupa@uni-greifswald.de
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FINANZANTRÄGE
ÜBERSICHT & STELLUNGNAHME HHA

STELLUNGNAHME DES HAUSHALTSAUSSCHUSSES

ANMERKUNGEN
Es liegen erzeit keine Finanzanträge vor.

FINANZANTRÄGE 

HAUSHALT 2015

HAUSHALT 2016

ABSTIMMUNG
WUNSCH: JA NEIN  ENTHALTUNG

REALITÄT: JA NEIN  ENTHALTUNG

ABSTIMMUNG
WUNSCH: JA NEIN  ENTHALTUNG

REALITÄT: JA NEIN  ENTHALTUNG
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FINANZANTRAG
HAUSHALTSPLAN TEILPLAN A – AStA – 2015

2015
HAUSHALTSPLAN UND JAHRESABSCHLUSS - TEILPLAN AStA

Haushaltsplan Jahresabschluss

Einnahmen

Titel Zweckbestimmung

100.02 Überschuss moritz.medien 0,00 0,00

100.03 Überschuss Fachschaften 0,00 7.740,26

100.04 Überschuss moritz.medien für Rücklage moritz.medien Technik 0,00 0,00

111.01 Studierendenschaftsbeiträge 200.000,00 206.188,00 Mehreinnahmen aus 111.01 gehen zu 23 v.H. in 617.01

119.04 Versicherungseinnahmen 1.900,00 2.079,00

119.09 Einnahmen aus Reisekosten (der studentischen Selbstverwaltung) 400,00 848,12 Mehreinnahmen aus 119.09 dienen zur Deckung von Mehrausgaben in 527.04

119.13 Einnahmen aus satzungsgemäßen Veranstaltungen 4.000,00 4.991,07

119.14 Einnahmen Erstsemesterwoche 7.000,00 9.338,00 Mehreinnahmen aus 119.14 dienen zur Deckung von Mehrausgaben in 534.14

119.15 Einnahmen Gender Trouble 200,00 0,00 Mehreinnahmen aus 119.15 dienen zur Deckung von Mehrausgaben in 534.15

119.17 Einnahmen Vollversammlung 0,00 0,00 Mehreinnahmen aus 119.17 dienen zur Deckung von Mehrausgaben in 534.10

119.18 Einnahmen 24- Stunden- Vorlesung 400,00 665,80 Mehreinnahmen aus 119.18 dienen zur Deckung von Mehrausgaben in 534.11

119.99 Sonstige Einnahmen 50,00 86,32

125.01 Einnahmen aus sonstiger wirtschaftlicher Betätigung 550,00 Mehreinnahmen aus 125.01 dienen zur Deckung von Mehrausgaben in 511.02

125.02 Werbeeinnahmen 1,00 Mehreinnahmen aus 125.02 dienen zur Deckung von Mehrausgaben in 531.01

125.03 Einnahmen aus Kaution 1.000,00 Mehreinnahmen aus 125.03 dienen zur Deckung von Mehrausgaben in 511.03

162.01 Zinsen 50,00

162.02 Darlehensrückflüsse 1.000,00 1.000,00

359.01 Entnahmen allgemeine Rücklagen 43.724,00 0,00

359.02 Entnahme Rücklage moritz.medien 9.949,69 5.491,75

359.03 Entnahme Rücklage Fachschaften 17.002,82 0,00

359.04 Entnahme Rücklage moritz.medien Technik 0,00 0,00

359.05 Entnahme Rücklage Förderprogramm Studentenclubs 0,00 0,00

359.06 Entnahme Rücklage GrIStuF 0,00 0,00

Summe Einnahmen 287.227,51 238.428,32

382.01 Durchlaufende Posten

Differenz aus Einnahmen und Ausgaben 0,00 18.585,25
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FINANZANTRAG
HAUSHALTSPLAN TEILPLAN A – AStA – 2015

Ausgaben

Titel Zweckbestimmung Haushaltsplan Jahresabschluss

412.01 Aufwendungen für AStA-Referenten 35.000,00 35.937,26

412.03 Aufwendung für die Chefredaktion und die Geschäftsführung der 
moritz.medien

25.000,00 24.125,17

412.04 Wahlleiter und Stellvertreter der StuPa-Wahlen 525,00 525,00

412.10 Präsidium des StuPa 5.000,00 5.475,86

412.50 Lohnnebenkosten 10.000,00 8.240,59

412.60 Lohnbuchhaltungskosten 0,00 0,00

427.01 Vergütung für studentische Hilfskräfte 0,00 0,00

428.01 Vergütung für Beschäftigte 9.100,00 2.980,28

511.01 Geschäftbedarf und Kommunikation sowie sonstige Gebrauchsge-
genstände (bis 5 T€)

5.500,00 4.914,60

511.02 Ausgaben für sonstige wirtschaftliche Betätigung 0,00 0,00 Mehrausgaben aus 511.02 werden durch Mehreinnahmen in 125.01 gedeckt

511.03 Ausgaben für Kautionsrückzahlung 1.000,00 Mehrausgaben aus 511.03 werden durch Mehreinnahmen in 125.03 gedeckt

526.02 Rechtskosten der Studierendenschaft 2.000,00 0,00

527.01 Reisekosten Dritter 300,00 0,00

527.04 Reisekosten der studentischen Selbstverwaltung 4.000,00 3.857,29 Mehrausgaben aus 527.04 werden durch die Mehreinnahmen in 119.09 gedeckt

529.20 Verfügungsmittel des AStA 250,00 0,00

529.30 Verfügungsmittel des StuPa 300,00 0,00

529.40 Verfügungsmittel für satzungsgemäße StuPa-Ags 100,00 0,00

531.01 Öffentlichkeitsarbeit und Veröffentlichungen 5.500,00 5.017,03 Mehrausgaben aus 531.01 werden durch Mehreinnahmen in 125.02 gedeckt

532.01 Versicherungen 3.000,00 1.931,06 Mehrausgaben aus 532.01 werden durch Mehreinnahmen in 112.01 gedeckt

534.01 Ausgaben für satzungsgemäße Veranstaltungen 30.000,00 16.023,48

534.05 Ausgaben für Hochschulsport 1.500,00 1.074,77

534.06 Ausgaben für antirassistische Veranstaltungen 3.000,00 2.250,08

534.07 Ausgaben Bildungsprotest 2.000,00 1.374,82

534.10 Ausgaben Vollversammlung 300,00 175,32 Mehrausgaben aus 534.10 werden durch Mehreinnahmen in 119.17 gedeckt

534.11 Ausgaben 24- Stunden- Vorlesung 2.000,00 2.223,72 Mehrausgaben aus 534.11 werden durch die Mehreinnahmen in 119.18 gedeckt

534.14 Ausgaben für die Erstsemesterwoche 14.000,00 16.721,48 Mehrausgaben aus 534.14 werden durch Mehreinnahmen in 119.14 gedeckt

534.15 Ausgaben Gender Trouble 1.500,00 1.024,10 Mehrausgaben aus 534.15 werden durch Mehreinnahmen in 119.15 gedeckt

534.16 GrIStuF 0,00 0,00

534.20 Ausgaben Freitischkarten 6.000,00 6.000,00
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FINANZANTRAG
HAUSHALTSPLAN TEILPLAN A – AStA – 2015

540.01 Mitgliedsbeiträge 1.100,00 1.050,00

546.01 Sächliche Verwaltungsaufgaben 7.000,00 1.685,99

617.01 Ordentliche Fachschaftsgelder 23 v.H. der Einnahmen von Titel 
111.01

46.000,00 29.366,40

684.01 Preis für hervorragende Lehre 0,00 0,00

684.02 Förderprogramm Studentenclubs 5.000,00 1.671,80

684.03 Radio 98eins 2.500,00 1.335,86

684.04 Studententheater 3.500,00 530,00

684.05 Unterstützung Club 9 10.000,00 0,00

684.06 Sozialdarlehen 0,00 0,00

685.01 Zuschuss studentische Medien 15.000,00 15.000,00

685.02 Zuschuss für studentische Medien aus Rücklage moritz.medien 9.949,69 5.491,75

685.03 Zuschuss für Fachschaften aus Rücklagen Fachschaften 17.002,82 0,00

685.04 Zuschuss für studentische Medien aus Rücklage moritz.medien 
Technik

0,00 0,00

919.01 Zuführung allgemeine Rücklage 0,00 17.211,16

919.02 Zuführung Rücklage moritz.medien 0,00 0,00

919.03 Zuführung Rücklage Fachschaften 0,00 0,00

959.04 Zuführung Rücklage moritz.medien Technik 0,00 0,00

959.05 Zuführung Rücklage Förderprogramm Studentenclubs 0,00 3.328,20

919.06 Zuführung Rücklage GrIStuF 3.300,00 3.300,00

Summe Ausgaben 287.227,51 219.843,07

Differenz aus Einnahmen und Ausgaben 0,00 18.585,25

982.01 Durchlaufende Posten 0,00 0,00

900.01 Bestehende Verpflichtungen 0,00 18.277,60

a) Alle Ausgaben der Hauptgruppen vier, fünf und sechs sind untereinander gegenseitig und einseitig zugunsten der Hauptgruppe acht deckungsfähig.

b) Sämtliche Mehreinnahmen dienen zur Deckung von Mehrausgaben der Hauptgruppen vier, fünf, sechs und neun, sofern nicht bereits durch einen speziellen Deckungsvermerk eine andere Verwendung geregelt ist.

c) Für die Auszahlung der Gelder aus den Titeln 527.04, 534.16, 684.03, 684.04, 684.05 ist ein gesonderter Finanzantrag zu stellen.
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FINANZANTRAG
HAUSHALTSPLAN TEILPLAN B – moritz.medien – 2015

2015
HAUSHALTSPLAN UND JAHRESABSCHLUSS - TEILPLAN moritz.medien

Haushaltsplan Jahresabschluss

Einnahmen

Titel Zweckbestimmung

119.01 Sonstige Einnahmen 0,00 0,00

119.04 Einnahmen aus Veranstaltungen 145,00 0,00

Fortbildungswochenende 35 x 2,00 105,00 0,00

weitere Fortbildungsmaßnahmen 20 x 2,00 40,00 0,00

119.05 Einnahme Barkasse 150,00 0,00

125.02 Anzeigeneinnahmen 14.000,00 0,00

Magazin 6x = 9500 (geschätzt) 9.300,00 0,00

Semesterkalender 2 x 2500 = 5000 (geschätzt) 4.700,00 0,00

125.03 Einnahmen aus Erstellung flying-moritz 0,00 0,00

21 x 290 = 6090

125.05 Einnahmen aus sonstiger wirtschaftlicher Betätigung 0,00 0,00

125.06 Einnahmen Beamer 1.900,00 0,00 Mehreinnahmen aus 125.06 dienen zur Deckung von Mehrausgaben in 530.01

4 x 300 = 1200 (geschätzt)

157.01 Zinsen 50,00 0,00

119.99 Umsatzsteuer (wirtschaftlicher Tätigkeit) 2.660,00 0,00

282.01 Allgemeine Zuwendung aus dem Teilplan AStA 15.000,00 0,00

282.02 Zweckgebundene Zuwendungen aus dem Teilplan AStA 0,00 0,00

359.01 Entnahme zweckgebundene Rücklage moritz.medien Technik 0,00 0,00

359.02 Entnahme allgemeine Rücklage moritz.medien 9.949,69 0,00

352.03 Durchlaufender Posten „Gesamtüberarbeitung  „Webmoritz“ 0,00 0,00

Gesamt 43.854,69 0,00

Differenz aus Einnahmen und Ausgaben 0,00 0,00
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FINANZANTRAG
HAUSHALTSPLAN TEILPLAN B – moritz.medien – 2015

Ausgaben

Titel Zweckbestimmung

427.01 Honorare für freie Mitarbeiter  12.360,00 0,00

Personalmittel Magazin: 6 x 650 3.900,00 0,00

Sommermoritz 150 150,00 0,00

Wintermoritz 150 150,00 0,00

moritztv 12 x 200 2.400,00 0,00

moritzweb 12 x 480 5.760,00 0,00

sonstiges 0,00 0,00

511.02 Druckkosten moritz-magazin  11.370,00 0,00

Auflage 3000 Stk, 6 Ausgaben, 52 Seiten, farbig

511.03 Druckkosten sommermoritz  1.860,00 0,00

Auflage 3000 Stk

511.04 Druckkosten wintermoritz  2.500,00 0,00

Auflage 4000 Stk

511.06 Druckkosten flying moritz  0,00 0,00

21 x 200 = 4200 (3000 Stk)

511.09 Werbekosten / Öffentlichkeitsarbeit  2.500,00 0,00

511.10 Reparaturen 250,00 0,00

511.11 Ausgaben für technische Ausstattung Redaktion „print-moritz“  300,00 0,00

1x Objektiv 300,00 0,00

511.12 Ausgaben für technische Ausstattung Redaktion „webmoritz“  300,00 0,00

1x Objektiv 300,00

511.13 Ausgaben für technische Ausstattung Redaktion „moritzTV“  1.480,00 0,00

Kleine Kamera 600,00 0,00

Umstellung auf Speicherkartensystem 250,00 0,00

Schulter Stativ 350,00

kleines Stativ 280,00 0,00

511.14 Ausgaben für technische Ausstattung Geschäftsführung  0,00 0,00

511.15 Journalistisch relevante Medien 536,53 0,00

Abonnement Tageszeitung (Bsp. OZ) 268,60 0,00

Abonnement Wochenzeitung (Bsp. Zeit) 193,91 0,00

Abonnement Magazin (Bsp. Geo) 74,02 0,00

511.16 Redaktionsmittel 350,00 0,00

z.B. Rezensionsexemplare, Requisiten
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FINANZANTRAG
HAUSHALTSPLAN TEILPLAN B – moritz.medien – 2015

525.01 Fortbildungskosten  1.600,00 0,00

Fortbildungswochenende

Referenten 500,00 0,00

Unterkunft 800,00 0,00

Sonstiges 100,00 0,00

weitere Fortbildungsmaßnahmen (April) 200,00 0,00

527.01 Reisekosten  600,00 0,00

webmoritz 150,00 0,00

moritz-print 150,00 0,00

moritzTV 150,00 0,00

Geschäftsführung 150,00 0,00

528.01 Auszahlung Barkasse 150,00 0,00

530.01 Provision Studentenwerk (Beamer) 15% der Nettoerlöse 285,00 0,00 Mehrausgaben in 530.01 werden durch Mehreinnahmen in 125.06 gedeckt

532.01 Umsatzsteuerabführung 3.423,16 0,00

533.01 Ausgaben für kaufmännische Buchführung  2.000,00 0,00

533.02 Layout und Programmierung / Internetauftritt 450,00 0,00

533.03 Versicherung 490,00 0,00

534.01 sonstige Ausgaben  500,00 0,00

546.01 Sächlicher Verwaltungsaufwand 550,00 0,00

Geschäftsbedarf / Büromaterial / Verbrauchsmaterial / Kleininventar bis 100 €

919.01 Zuführung zweckgebundene Rücklage moritz.medien Technik
wird in Haushaltsplan A abgeführt

0,00 0,00

919.02 Zuführung allgemeine Rücklage moritz-Medien 0,00 0,00

Gesamt 43.854,69 0,00

Differenz aus Einnahmen und Ausgaben 0,00 0,00

Rücklage PLAN 1/1/2015 12/31/2015

allgemeine Rücklage 22.304,98 12.355,29

Rücklage Technik 1.200,00 1.200,00

Gesamt = Kontostand 23.504,98 13.555,29

Differenz -9.949,69

Rücklage ABSCHLUSS 1/1/2015 12/31/2015

allgemeine Rücklage 22.304,98 16.813,23

Rücklage Technik 1.200,00 1.200,00

Gesamt = Kontostand 23.504,98 18.013,23

Differenz -5.491,75
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FINANZANTRAG
HAUSHALTSPLAN TEILPLAN A – AStA – 2016

2016
HAUSHALTSPLAN UND JAHRESABSCHLUSS - TEILPLAN AStA

Haushaltsplan Jahresabschluss

Einnahmen

Titel Zweckbestimmung

100.02 Überschuss moritz.medien 0,00

100.03 Überschuss Fachschaften 0,00

100.04 Überschuss moritz.medien für Rücklage moritz.medien Technik 0,00

111.01 Studierendenschaftsbeiträge 230.000,00 Mehreinnahmen aus 111.01 gehen zu 23 v.H. in 617.01

119.04 Versicherungseinnahmen 2.000,00

119.09 Einnahmen aus Reisekosten (der studentischen Selbstverwaltung) 500,00 Mehreinnahmen aus 119.09 dienen zur Deckung von Mehrausgaben in 527.04

119.13 Einnahmen aus sonstigen satzungsgemäßen Veranstaltungen 2.000,00

119.14 Einnahmen Erstsemesterwoche 7.000,00 Mehreinnahmen aus 119.14 dienen zur Deckung von Mehrausgaben in 534.14

119.15 Einnahmen Gender Trouble 100,00 Mehreinnahmen aus 119.15 dienen zur Deckung von Mehrausgaben in 534.15

119.17 Einnahmen Vollversammlung 0,00 Mehreinnahmen aus 119.17 dienen zur Deckung von Mehrausgaben in 534.10

119.18 Einnahmen 24- Stunden- Vorlesung 500,00 Mehreinnahmen aus 119.18 dienen zur Deckung von Mehrausgaben in 534.11

119.99 Sonstige Einnahmen 50,00

125.01 Einnahmen aus sonstiger wirtschaftlicher Betätigung 600,00 Mehreinnahmen aus 125.01 dienen zur Deckung von Mehrausgaben in 511.02

125.02 Werbeeinnahmen 1,00 Mehreinnahmen aus 125.02 dienen zur Deckung von Mehrausgaben in 531.01

125.03 Einnahmen aus Kaution 600,00 Mehreinnahmen aus 125.03 dienen zur Deckung von Mehrausgaben in 511.03

162.01 Zinsen 25,00

162.02 Darlehensrückflüsse 1.500,00

359.01 Entnahme allgemeine Rücklagen 50.417,47

359.02 Entnahme Rücklage moritz.medien 2.369,62

359.03 Entnahme Rücklage Fachschaften 0,00

359.04 Entnahme Rücklage moritz.medien Technik 0,00

359.05 Entnahme Rücklage Förderprogramm Studentenclubs 3.328,20

359.06 Entnahme Rücklage GrIStuF 3.300,00

Summe Einnahmen 304.291,29 0,00

382.01 Durchlaufende Posten

Differenz aus Einnahmen und Ausgaben 0,00
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FINANZANTRAG
HAUSHALTSPLAN TEILPLAN A – AStA – 2016

Ausgaben

Titel Zweckbestimmung Haushaltsplan Jahresabschluss

412.01 Aufwendungen für AStA-Referenten 42.000,00

412.03 Aufwendung für die Chefredaktion und die Geschäftsführung der 
moritz.medien

28.800,00

412.04 Wahlleiter und Stellvertreter der StuPa-Wahlen 825,00

412.10 Präsidium des StuPa 5.000,00

412.50 Lohnnebenkosten 7.000,00

412.60 Lohnbuchhaltungskosten 0,00

427.01 Vergütung für studentische Hilfskräfte 0,00

428.01 Vergütung für Beschäftigte 9.100,00

511.01 Geschäftbedarf und Kommunikation sowie sonstige Gebrauchsgegen-
stände (bis 5 T€)

5.500,00

511.02 Ausgaben für sonstige wirtschaftliche Betätigung 0,00 Mehrausgaben aus 511.02 werden durch Mehreinnahmen in 125.01 gedeckt

511.03 Ausgaben für Kautionsrückzahlung 600,00 Mehrausgaben aus 511.03 werden durch Mehreinnahmen in 125.03 gedeckt

526.02 Rechtskosten der Studierendenschaft 7.000,00

527.01 Reisekosten Dritter 100,00

527.04 Reisekosten der studentischen Selbstverwaltung 4.000,00 Mehrausgaben aus 527.04 werden durch die Mehreinnahmen in 119.09 gedeckt

529.20 Verfügungsmittel des AStA 250,00

529.30 Verfügungsmittel des StuPa 300,00

529.40 Verfügungsmittel für satzungsgemäße StuPa-Ags 100,00

531.01 Öffentlichkeitsarbeit und Veröffentlichungen 6.500,00 Mehrausgaben aus 531.01 werden durch Mehreinnahmen in 125.02 gedeckt

532.01 Versicherungen 2.500,00 Mehrausgaben aus 532.01 werden durch Mehreinnahmen in 112.01 gedeckt

534.01 Ausgaben für satzungsgemäße Veranstaltungen 30.000,00

534.05 Ausgaben für Hochschulsport 1.500,00

534.06 Ausgaben für antirassistische Veranstaltungen 2.500,00

534.07 Ausgaben Bildungsprotest 1.500,00

534.10 Ausgaben Vollversammlung 300,00 Mehrausgaben aus 534.10 werden durch Mehreinnahmen in 119.17 gedeckt

534.11 Ausgaben 24- Stunden- Vorlesung 2.000,00 Mehrausgaben aus 534.11 werden durch die Mehreinnahmen in 119.18 gedeckt

534.14 Ausgaben für die Erstsemesterwoche 17.000,00 Mehrausgaben aus 534.14 werden durch Mehreinnahmen in 119.14 gedeckt

534.15 Ausgaben Gender Trouble 1.000,00 Mehrausgaben aus 534.15 werden durch Mehreinnahmen in 119.15 gedeckt

534.16 GrIStuF 10.718,47

534.20 Ausgaben Freitischkarten 6.000,00
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FINANZANTRAG
HAUSHALTSPLAN TEILPLAN A – AStA – 2016

540.01 Mitgliedsbeiträge 1.100,00

546.01 Sächliche Verwaltungsaufgaben 5.000,00

617.01 Ordentliche Fachschaftsgelder 23 v.H. der Einnahmen von Titel 111.01 52.900,00

684.01 Preis für hervorragende Lehre 0,00

684.02 Förderprogramm Studentenclubs 10.828,20

684.03 Radio 98eins 2.000,00

684.04 Studententheater 3.000,00

684.05 Unterstützung Club 9 10.000,00

684.06 Sozialdarlehen 1.500,00

685.01 Zuschuss studentische Medien 23.500,00

685.02 Zuschuss für studentische Medien aus Rücklage moritz.medien 2.369,62

685.03 Zuschuss für Fachschaften aus Rücklagen Fachschaften 0,00

685.04 Zuschuss für studentische Medien aus Rücklage moritz.medien Technik 0,00

919.01 Zuführung allgemeine Rücklage 0,00

919.02 Zuführung Rücklage moritz.medien 0,00

919.03 Zuführung Rücklage Fachschaften 0,00

959.04 Zuführung Rücklage moritz.medien Technik 0,00

959.05 Zuführung Rücklage Förderprogramm Studentenclubs 0,00

919.06 Zuführung Rücklage GrIStuF 0,00

Summe Ausgaben 304.291,29 0,00

Differenz aus Einnahmen und Ausgaben 0,00 0,00

982.01 Durchlaufende Posten

900.01 Bestehende Verpflichtungen

a) Alle Ausgaben der Hauptgruppen vier, fünf und sechs sind untereinander gegenseitig und einseitig zugunsten der Hauptgruppe acht deckungsfähig.

b) Sämtliche Mehreinnahmen dienen zur Deckung von Mehrausgaben der Hauptgruppen vier, fünf, sechs und neun, sofern nicht bereits durch einen speziellen Deckungsvermerk eine andere Verwendung geregelt 
ist.

c) Für die Auszahlung der Gelder aus den Titeln 527.04, 534.16, 684.03, 684.04, 684.05, ist ein gesonderter Finanzantrag zu  
stellen.
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FINANZANTRAG
HAUSHALTSPLAN TEILPLAN B – moritz.medien – 2016

2016
HAUSHALTSPLAN UND JAHRESABSCHLUSS - TEILPLAN moritz.medien

Haushaltsplan Jahresabschluss

Einnahmen

Titel Zweckbestimmung

119.01 Sonstige Einnahmen 0,00 0,00

119.04 Einnahmen aus Veranstaltungen 110,00 0,00

Fortbildungswochenende 35 x 2,00 70,00 0,00

weitere Fortbildungsmaßnahmen 20 x 2,00 40,00 0,00

119.05 Einnahme Barkasse 150,00 0,00

125.02 Anzeigeneinnahmen 13.800,00 0,00

Magazin 6x = 9500 (geschätzt) 9.100,00 0,00

Semesterkalender 2 x 2500 = 5000 (geschätzt) 4.700,00 0,00

125.03 Einnahmen aus Erstellung flying-moritz 0,00 0,00

21 x 290 = 6090

125.05 Einnahmen aus sonstiger wirtschaftlicher Betätigung 0,00 0,00

125.06 Einnahmen Beamer 1.900,00 0,00 Mehreinnahmen aus 125.06 dienen zur Deckung von Mehrausgaben in 530.01

4 x 300 = 1200 (geschätzt)

157.01 Zinsen 0,00 0,00

119.99 Umsatzsteuer (wirtschaftlicher Tätigkeit) 2.622,00 0,00

282.01 Allgemeine Zuwendung aus dem Teilplan AStA 23.500,00 0,00   Titel korrigiert!

282.02 Zweckgebundene Zuwendungen aus dem Teilplan AStA 0,00 0,00   Titel korrigiert!

359.01 Entnahme zweckgebundene Rücklage moritz.medien Technik 0,00 0,00
0,00

Bezeichnung dem Teilplan AStA angepasst
--> sofern der gesonderte Titel bestehen bleibt, muss er deckungsgleich sein mit 
359.09 im Teilplan AStA
Titel korrigiert und Bezeichnung dem Teilplan AStA angepasst
--> muss deckungsgleich sein mit 359.02 im Teilplan AStA

359.02 Entnahme allgemeine Rücklage moritz.medien 2.369,62 0,00

352.03 Durchlaufender Posten „Gesamtüberarbeitung  „Webmoritz“ 0,00 0,00

WICHTIG: In 359.01 und 359.02 darf im Plan nur dann eine Entnahme veranschlagt 
werden, wenn der jeweilige 
Betrag zur Deckung der Ausgaben im laufenden Jahr erforderlich ist
--> die bisherige Praxis, immer die gesamte Rücklage zu entnehmen, um sie dann 
wieder zuzuführen, ist falsch
--> soweit die Mittel aus der Rücklage im laufenden Jahr nicht benötigt werden, verblei-
ben sie im Teilplan AStA

Gesamt 44.451,62 0,00
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Ausgaben

Titel Zweckbestimmung

427.01 Honorare für freie Mitarbeiter  13.160,00 0,00

Personalmittel Magazin: 6 x 650 4.200,00 0,00

Sommermoritz 150 100,00 0,00

Wintermoritz 150 100,00 0,00

moritztv 12 x 200 3.000,00 0,00

moritzweb 12 x 480 5.760,00 0,00

sonstiges 0,00 0,00

511.02 Druckkosten moritz-magazin  11.370,00 0,00

Auflage 3000 Stk, 6 Ausgaben, 52 Seiten, farbig

511.03 Druckkosten sommermoritz  1.905,00 0,00

Auflage 3000 Stk

511.04 Druckkosten wintermoritz  2.560,00 0,00

Auflage 4000 Stk

511.06 Druckkosten flying moritz  0,00 0,00

21 x 200 = 4200 (3000 Stk)

511.09 Werbekosten / Öffentlichkeitsarbeit  2.500,00 0,00

511.10 Reparaturen 250,00 0,00

511.11 Ausgaben für technische Ausstattung Redaktion „print-moritz“  605,00 0,00

1x Objektiv Canon 260,00 0,00

1x Sigma Objektiv 345,00 0,00

511.12 Ausgaben für technische Ausstattung Redaktion „webmoritz“  538,00 0,00

1x Objektiv 210,00

1x Objektiv 328,00 0,00

511.13 Ausgaben für technische Ausstattung Redaktion „moritzTV“  880,00 0,00

GoPro 380,00 0,00

LED-Flächenleuchte + Stativ 240,00 0,00

Sigma Objektiv 260,00 0,00

511.14 Ausgaben für technische Ausstattung Geschäftsführung  0,00 0,00

511.15 Journalistisch relevante Medien 620,00 0,00

Abonnement Tageszeitung (Bsp. OZ) 0,00 0,00

Abonnement Wochenzeitung (Bsp. Zeit) 0,00 0,00

Abonnement Magazin (Bsp. Geo) 0,00 0,00

511.16 Redaktionsmittel 250,00 0,00

z.B. Rezensionsexemplare, Requisiten
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525.01 Fortbildungskosten  1.600,00 0,00

Fortbildungswochenende

Referenten 500,00 0,00

Unterkunft 800,00 0,00

Sonstiges 100,00 0,00

weitere Fortbildungsmaßnahmen (April) 200,00 0,00

527.01 Reisekosten  500,00 0,00

webmoritz 125,00 0,00

moritz-print 125,00 0,00

moritzTV 125,00 0,00

Geschäftsführung 125,00 0,00

528.01 Auszahlung Barkasse 150,00 0,00

530.01 Provision Studentenwerk (Beamer) 15% der Nettoerlöse 300,00 0,00 Mehrausgaben in 530.01 werden durch Mehreinnahmen in 125.06 gedeckt

532.01 Umsatzsteuerabführung 3.523,62 0,00

533.01 Ausgaben für kaufmännische Buchführung  2.000,00 0,00

533.02 Layout und Programmierung / Internetauftritt 300,00 0,00

533.03 Versicherung 490,00 0,00

534.01 sonstige Ausgaben  400,00 0,00

546.01 Sächlicher Verwaltungsaufwand 550,00 0,00

Geschäftsbedarf / Büromaterial / Verbrauchsmaterial / Kleininventar bis 
100 €

919.01 Zuführung zweckgebundene Rücklage moritz.medien Technik
wird in Haushaltsplan A abgeführt

0,00 0,00 Bezeichnung dem Teilplan AStA angepasst
--> sofern der gesonderte Titel bestehen bleibt, muss er deckungsgleich sein Titel 
100.04
„Überschuss moritz.medien für Rücklage Moritz.medien Technik“ im Teilplan AStA

919.02 Zuführung allgemeine Rücklage moritz-Medien 0,00 0,00 sofern die Einnahme die Ausgaben übersteigen, wird der positive Saldo der allgemeinen 
Rücklage
moritz-Medien zugeführt - hierfür ist ein neuer Titel erforderlich
--> Der Titel 919.02 muss deckungsgleich sein mit dem neuen Titel 100.02 im Teilplan 
ASTA!

Gesamt 44.451,62 0,00

Differenz aus Einnahmen und Ausgaben 0,00 0,00

Rücklage 1/1/2016 12/31/2016

allgemeine Rücklage 16.813,23 14.443,61

Rücklage Technik 1.200,00 1.200,00

Gesamt = Kontostand 18.013,23 15.643,61

Differenz -2.369,62
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6 Hauptreferate: Vorsitz, Finanzer, HoPo, Soziale  
Aspekte, Studium & Lehre/Lehramt, Veranstaltung

+ 6 Co-Referate: Finanzer, Presse, Internationales,  
Ökologie, AntiRa, Fachschaften & Gremien

+ 2 Autonome: Queer, Lehramt, 

= 14 Posten

AStA STRUKTUR 
     STAND 15. JANUAR 2016

VORSITZ

FINANZEN

CO-FINANZEN

CO-PRESSE

CO-INTERNATIONALES

A) Leitung und Koordination 

B) Administrativer Bereich

C) Hochschulpolitischer Bereich D) Sozialer Bereich 

E) Studienorganisatorischer Bereich

STUDIUM & LEHRE
Lehramt

SOZIALE ASPEKTE
Wohnen und Studienfinanzierung, Studierende  
mit Kind und Menschen mit Beeinträchtigung

350 €

Autonom Queer

HOCHSCHULPOLITIK
interkulturelle Vielfalt  
und Politische Bildung

VERANSTALTUNGEN
300 €

CO-FACHSCHAFTEN
und Gremien

350 €

CO-ÖKOLOGIE

220 €

GESAMT: 3420 €

Autonom Lehramt

F) Kultureller Bereich

300 €

300 €300 €

220 €

220 €

220 €

CO-ANTIRASSISMUS
Intergration von Asylsuchenden  

sowie Flüchtlingen
220 €

220 €

100 €

100 €

Studentische Kultur & Sport

 

 

 
 

Anna-Lou Beckmann

Alexander Lenz

Felix Waltenburg

Stefan Lukas

Sarah Poller

Tatjana Maria König

Jennifer Kahl Johanna Krone

Du bist an einem  
Referat interessiert? 
Dann bewirb dich per Mail an: vorsitz@asta-greifswald.de

1

GREIFS WALD

1

1

1

Denise Fritsche

Annekatrin Sill

 

 

Dietlind Gallin

1

 

 

Juliane Harning

Jill Nowoitnick
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moritz.medien  
STRUKTUR     

STAND 15. JANUAR 2016

MEDIENAUSSCHUSS
5 Mitglieder – vorgeschlagen durch:  
[2] StuPa:  Björn Wieland, Finn Hennig
[2] moritz.medien:   Oleksander Pashkur, Therése Altenburg
[1] FSK:  Jonathan Dehn

moritz.medien webmoritz. moritz.tvmoritz.magazin

tv Chefredaktion: 
Barbara Söllner

Stellv.: Jennifer Voß

Geschäftsführung 
Sophie Johanna Stoof
Stellv.: Enzo Petzold

magazin Chefredaktion:  
Luise Fechner 

Stellv.: unbesetzt

web Chefredaktion:  
Philipp Schulz 

Stellv.: unbesetzt

wählt

moritz.medien

rechenschaftspflichtig

wählt rechenschaftspflichtig

rechenschaftspflichtig
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ANTRAG
VAKANZ moritz.magazin

ANTRAG
Antragsstellende:  
Jonathan Dehn

VAKANZ moritz.magazin  
STELLV. CHEFREDAKTION 

Das Studierendenparlament möge beschließen:

Die Chefredakteurin des moritz.magazins, Luise Fechner, 
soll mit einer zusätzlichen Aufwandsentschädigung von 60 
Euro pro Monat vergütet werden, da sie die vakante Stelle 
der stellvertretenden Chefredaktion mit vertritt. Diese Re-
gelung gilt ab dem 21. Januar für den Zeitraum der Vakanz.

Begründung
Der Zusätzliche Mehraufwandt sollte entlohnt werden.

FRAGEN?

ABSTIMMUNG VAKANZ moritz.magazin

WUNSCH: JA NEIN  ENTHALTUNG

REALITÄT: JA NEIN  ENTHALTUNG
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SITZUNGSTERMINE

SITZUNGSTERMINE
LEGISLATUR 2015/2016

Stand 24. Januar 2016

Die ordentlichen Sitzungen des Studierendenparlamentes  
im Sommersemester 2015 finden an folgenden Daten statt:

ART DER SITZUNG DATUM     ORT
Konstituierende Sitzung 14.04.15   Konferenzsaal
1. Außerordentliche Sitzung 21.04.15   Hörsaal Friedrich-Löffler-Straße
1. Ordentliche Sitzung 28.04.15   Hörsaal Friedrich-Löffler-Straße
2. Außerordentliche Sitzung 05.05.15   Hörsaal Friedrich-Löffler-Straße
2. Ordentliche Sitzung 19.05.15   Hörsaal Friedrich-Löffler-Straße
3. Ordentliche Sitzung 02.06.15   Hörsaal Friedrich-Löffler-Straße 
4. Ordentliche Sitzung 09.06.15   Hörsaal Friedrich-Löffler-Straße
5. Ordentliche Sitzung 23.06.15   Konferenzsaal
6. Ordentliche Sitzung 07.07.15   Hörsaal Friedrich-Löffler-Straße
3. Außerordentliche Sitzung 04.08.15   Hörsall Friedrich-Löffler-Straße

Die ordentlichen Sitzungen des Studierendenparlamentes  
im Wintersemester 2015/2016 finden an folgenden Daten statt:

ART DER SITZUNG DATUM     ORT
7. Ordentliche Sitzung 13.10.15   Hörsaal Friedrich-Löffler-Straße
8. Ordentliche Sitzung 27.10.15  Konferenzsaal
9. Ordentliche Sitzung 10.11.15  Hörsaal Friedrich-Löffler-Straße
10. Ordentliche Sitzung 24.11.15   Konferenzsaal
11. Ordentliche Sitzung 01.12.15  Hörsaal Friedrich-Löffler-Straße
Vollversammlung WS 15.12.15  Kiste  
12. Ordentliche Sitzung 15.12.15  Hörsall Friedrich-Löffler-Straße
13. Ordentliche Sitzung 05.01.16  Hörsall Friedrich-Löffler-Straße
4. Außerordentliche Sitzung 12.01.16  Hörsaal Friedrich-Löffler-Straße
14. Ordentliche Sitzung 19.01.16  Konferenzsaal
5. Außerordentliche Sitzung 26.01.16  Hörsaal Friedrich-Löffler-Straße
15. Ordentliche Sitzung 02.02.16  Hörsaal Friedrich-Löffler-Straße

VIELEN 
DANK 

an den AStA, die Wahlleitung & die 
Wahlhelfer*innen und alle anderen an 

den Gremienwahlen Beteiligte!

WAHLERGEBNIS:
Zahl der Wähler: 1967 Wahlbeteiligung: 17,79 %

Björn Wieland   516
Stefan Lukas  315
Stan Patzig  313
Carolyn Braun  237
Elisabeth Salzbrunn 235
Jonas Kettermann 216
Fabian Schmidt  204
Paul Zimansky  189
Laura Promehl  173
Marieke Schürgut 164
Antonio Chaves  163
Oksana Alekseev 162
Janek Fuchs  160
Lisa Marie Zinßler 157
Yannik van de Sand 153
Johannes Barsch 152
Danny Rühl  151
Marc Benedict  146

Maike Wolf  127
Steve Hübschmann 127
Tillmann Paul Kraft 126
Hannes Thoms  125
Lukas Neimeyer  124
Tobias Wöhner  119
Adrian Schulz  117
Weronika Janusz 114
Felix Waltenburg 108

Fabian-Rene Fischer 105
Lasse Eickmeyer  104
Philipp Léon Müller 104
Marcel Zahn  97
Levon Buniatyan  90
Lukas Neumeier  87
Michel-Frierich Schiefler 73
Renata Thomas  64
Lukas Rörentrop  63

NACHRÜCKENDE

GEWÄHLTE
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STUDIERENDENSCHAFT

STUDIERENDE 
IN FACHSCHAFTEN

(ca. 12.000 Studierende)

STRUKTUR DER HOCHSCHULPOLITIK: StuPa & FSR

STUDIERENDEN-
PARLAMENT

(27 Mitglieder)
FACHSCHAFTSRÄTE
(22 FSRs aus 5 Fakultäten)

FACHSCHAFTS-
KONFERENZ

(22 Fachschaftsräte)

FSK

MEDIENAUSSCHUSS
(5 Mitglieder – vorgeschlagen durch: 
StuPa [2], moritz.medien [2], FSK [1] )

moritz.medien
(3 Redaktionen: web, tv, magazin 

& Geschäftsführung)

moritz.medien

LANDESKONFERENZ 
DER STUDIERENDEN-

SCHAFTEN
(2 Vertretende pro 

Universitäten / Hochschule)

MENSAAUSSCHUSS
(5 Mitglieder)

HAUSHALTS-
AUSSCHUSS

(5 Mitglieder)

webmoritz. moritz.tvmoritz.magazin

Medizinische
Fakultät

Rechts- und
Staatswissenschaftliche
Fakultät

Theologische
Fakultät

ALLGEMEINER 
STUDIERENDEN-

AUSSCHUSS
(zZ. 16 Referate)

Mathematisch-
Naturwissenschaftliche
Fakultät

Philosophische
Fakultät

FSR 
Nordistik

STUDIERENDEN CLUBS

FSRs: 
• Geographie 
• Biowissenschaften
• Mathematik / 

Biomathematik 
• Geologie 
• Psychologie 
• Pharmazie

FSR 
Slawistik-
Baltistik

ARBEITS-
GEMEINSCHAFTEN

(ständige tagende & 
unregelmäßig tagende)

Administration
• Finanzen
• Co-Finanzen

Hochschul-
politischer 
Bereich
• HoPo
• Anti-Ra
• Gremien
• Ökologie

Leitung &
Koordination
• Vorsitz
• Presse

Studienorga-
nisatorischer 
Bereich
• Studium & 

Lehre
• Lehramt

Sozialer
Bereich
• Soziales
• Interna-

tionales
• Queer

Kultur
• Veran-

staltun-
gen

autonome 
Referate

wählt wählt

setzt ein

wählt

wählt

wähltschlägen vor
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hl
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t

rechenschafts-
pfl ichtig

rechenschafts-
pfl ichtig

entsenden

STRUKTUR DER HOCHSCHULPOLITIK: Senat & Fakultätsräte

PROFESSOREN, WISSENSCHAFTLICHE UND SONSTIGE MITARBEITER, STUDIERENDE

FAKULTÄTSRAT
DER PHIL.FAK.

(P: 12, wM: 4, S: 4, sM: 2)

FAKULTÄTSRAT
DER MATH.-NAT.

(P: 12, wM: 4, S: 4, sM: 2)

FAKULTÄTSRAT
DER THEOLOGIE
(P: 6, wM: 2, S: 2, sM: 1)

FAKULTÄTSRAT
DER RSF

(P: 6, wM: 2, S: 2, sM: 1)

FAKULTÄTSRAT
DER MEDIZIN

(P: 12, wM: 4, S: 4, sM: 2)

HOCHSCHULLEITUNG
(Rektor*in & 2 Prorektor*innen 

& Kanzler*in)
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SENAT
(Erweiterter Senat[Engerer Senat]:
Professor*innen(P): 12 [12]
Wissenschaftliche 
Mitarbeiter*innen(wM): 6 [4]
Studierende(S) - 12 [4]
sonstige Mitarbeiter*innen(sM):6[2])

ZUGEHÖRIGE DER 
JEWEILIGEN FAKULTÄTEN
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GO ANTRAG
Unterbrechung der Sitzung

GO ANTRAG
Vertagung der Sitzung

GO ANTRAG
Schluss der Sitzung

GO ANTRAG
Änderung der Tagesordnung

GO ANTRAG
Vertagung des Tagesordnungspunktes

GO ANTRAG
Schluss des Tagesordnungspunktes 

ohne Schlussabstimmung

GO ANTRAG
Überweisung an den AStA

AStA

GO ANTRAG
Überweisung an einen Ausschuss 

oder eine StuPa AG

AG

GO ANTRAG
Überweisung an einen neuen 

Ausschuss oder eine neue StuPa AG

*AG

GO ANTRAG
Antrag zur Sitzungsordnung

SITZUNGS-
ORDNUNG

GO ANTRAG
Antrag zur Debattenführung

DEBATTEN-
FÜHRUNG

GO ANTRAG
Antrag zum Abstimmungsverfahren

ABSTIMMUNGS-
VERFAHREN

GO ANTRÄGE

GO ANTRAG
Rückkehr zur Sache

GO ANTRAG
Beschränkung der Redezeit

GO ANTRAG
Änderung der Redezeit

GO ANTRAG
Schluss der Redeliste

GO ANTRAG
Wiedereröffnung der Redeliste

GO ANTRAG
Schluss der Debatte

GO ANTRAG
Anhörung von Redner*innen 

außerhalb der Redeliste

GO ANTRAG
Hinweis auf die Satzung 

oder ihre Ergänzungsordnungen

SATZUNG

GO ANTRAG
Personaldebatte

GO ANTRAG
Ausschluss der Öffentlichkeit

GO ANTRAG
Feststellung der Beschlussfähigkeit

Wie immer: Keine Panik, 
bleibt ruhig und gesittet. 

Viel Spaß und eine 
erfolgreiche Sitzung 
wünscht das Präsidium.
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